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Hallo Gemo!
Ich glaube, es wäre besser, du würdest dir mal eine Krippe oder altersgemischte Gruppe
ansehen, die es heute hier bei uns gibt. Da ist es nun wirklich nicht so, dass die Kinder nur sich
selbst überlassen und "versorgt" werden. (Auch wenn sicher vieles noch besser sein könnte...)
Bei mir war es übrigens so, dass ich anderthalb Jahre bei meinem Kind zu Hause war und dann
mein Referendariat fortgesetzt habe.

Und was die Einstellung unserer Generation angeht: Ich habe bei Frauen im Alter meiner Mutter
(jetzt Mitte 60) viel öfter die Erfahrung gemacht, dass sie ungedingt berufstätig sein wollten,
um halt modern zu sein oder warum auch immer. Sie hatten natürlich auch noch nicht die
Chance auf Elternzeit usw. Also ist es nicht die Erfindung unserer Generation, nach einer langen
Ausbildung auch mit Kind berufstätig sein zu wollen.

So viel nur dazu, jetzt schreibe ich noch eine Mail zum eigentlichen Thema es Threads.

Viele Grüße

Uta

1https://www.lehrerforen.de/thread/1030-familienzuwachs-alleinerziehend-mit-39/?postID=11740#post11740
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